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Laborordnung

1. Der Notausschalter des Labors befindet sich links von der Tür und links vom Sicherungskasten. Achten Sie
bei der Einführung auf die entsprechenden Hinweise!

2. Im ZTI (ZentrumTechnischeInformatik) darf in den Laboren nur maximal paarweise und mit 8 Gruppen 
gearbeitet werden.

3. Die Ersthelfer für das Gebäude D10 sind Herr Müller und Herr Pester (D10 Raum 0.31 / Tel. 8430 und 8428)
sowie Herr Vergata (D10 Raum 0.37 / Tel. 8491). Wenden Sie sich bitte im Falle einer Verletzung oder 
sonstigen gesundheitlichen Problemen direkt an einen dieser Ersthelfer. 

4. Es ist Ihnen nicht gestattet Kabel an den PCs zu entfernen, Gehäuse zu öffnen und Hardware (außer USB-
Sticks) zu installieren. Sollte etwas nicht richtig funktionieren, oder es wird etwas benötigt, welches die 
vorhandene Infrastruktur nicht abdeckt, wenden Sie sich bitte an den für das Labor zuständigen Labor- 
ingenieur M. Müller (D10 Raum 0.31 / Tel. 8430).

5. Fahren Sie die von Ihnen benutzten PCs am Ende Ihres Praktikums/Ihrer Übung herunter, es sei denn, 
Sie bekommen von Ihrem Betreuer andere Anweisungen.

6. Essen ist in den Räumen des Praktikums nicht gestattet. Getränke sind nur in sicher verschließbaren 
Gefäßen erlaubt.

7. Bei der Benutzung des Labordruckers ist Sorgfalt und Sparsamkeit oberstes Gebot.

8. Eventuell ausgestellte Dokumentationen dienen der Laborarbeit und müssen im Raum verbleiben.

9. In den Räumen des Praktikums ist die Benutzung von Mobiltelefonen untersagt. Bitte schalten Sie Ihre 
Geräte zumindest lautlos oder besser aus!

10. Hängen Sie bitte ihre Kleidung (Mäntel, Jacken, ..) an den dafür vorgesehenen Kleiderständer und nicht 
über die Stühle.

11. Deponieren Sie Ihre Taschen, Laptops u.s.w. nicht im Mittelgang, sondern rechts bzw. links zur Wand 
hin auf oder unter den Tischen.

12. Verlassen Sie Ihren Arbeitsplatz aufgeräumt! Müll gehört in den mehrfach vorhandenen Restemülleimer, 
Altpapier in die dafür vorgesehene blaue Altpapierwanne.

13. Die Fluchtwege sind frei zu halten.

Bei Verstößen gegen die Laborordnung kann die Nutzungsberechtigung versagt werden.
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